
Bible Stories: Teamwork

Bibelgeschichten: Teamarbeit



Moses Chooses Some Helpers

Jethro, Moses’ father-in-law, together with 
Moses’ sons and wife, came to him in the 
wilderness. Jethro was delighted to hear about 
all the good things the LORD had done for Israel 
in rescuing them from the Egyptians. 
 

Mose bekommt Hilfe

Jethro, Moses Schwiegervater, und seine Söhne und 
seine Frau kamen zu Mose in die Wüste, als er sich an 
dem Berg Gottes gelagert hatte. Jethro freute sich 
sehr, dass der Herr den Israeliten so viel Gutes getan 
und sie aus Ägypten herausgeführt hatte. 



The next day Moses took his seat to serve as judge 
for the people, and they stood around him from 
morning till evening. When his father-in-law saw all 
that Moses was doing for the people, he said, 

“What you are doing is not good. You and these 
people who come to you will only wear yourselves 
out. The work is too heavy for you; you cannot 
handle it alone.”

Am nächsten Tag setzte Mose sich hin, um 
Streitigkeiten zu schlichten und Recht zu 
sprechen. Die Leute drängten sich um ihn vom 
Morgen bis zum Abend. 

Als Jethro sah, wie viel Mose zu tun hatte, sagte 
er: »So wie du es machst, ist es nicht gut! Die 
Aufgabe ist für dich allein viel zu groß. Du reibst 
dich nur auf, und auch die Leute sind überfordert. 



“Listen now to me and I will give you some 
advice. Select capable men from all the people 
and appoint them as officials over thousands, 
hundreds, fifties and tens.  Have them bring 
every difficult case to you; the simple cases 
they can decide themselves. That will make 
your load lighter, because they will share it with 
you.”

Moses listened to his father-in-law and did 
everything he said. 

Hör zu! Ich gebe dir einen guten Rat: In deinem 
Volk nach zuverlässigen Männern um. Übertrag 
ihnen die Verantwortung für jeweils tausend, 
hundert, fünfzig oder zehn Personen. Sie sollen die 
alltäglichen kleineren Streitigkeiten schlichten. Zu 
dir sollen sie nur mit den größeren Fällen kommen. 
So helfen sie dir, die Verantwortung zu tragen, und 
du wirst entlastet.

Mose nahm den Rat seines Schwiegervaters an und 
setzte ihn in die Tat um.



Two People are Better Off Than One

King Solomon, the writer of Ecclesiastes, 
had wisdom beyond any man of his time 
or ours. He said:

Two people are better off than one, for 
they can help each other succeed. If one 
person falls, the other can reach out and 
help. But someone who falls alone is in 
real trouble. 

Zwei haben es besser als einer allein

König Salomon, der Verfasser vom Buch 
der Sprüche, hatte mehr Weisheit als 
sonst jemand in seiner Zeit oder der 
unseren. Salomo sagte:

Zwei haben es besser als einer allein, 
denn zusammen können sie mehr 
erreichen. Stürzt einer von ihnen, dann 
hilft der andere ihm wieder auf die 
Beine. Doch wie schlecht steht es um 
den, der alleine ist, wenn er hinfällt! 
Niemand ist da, der ihm wieder aufhilft! 



Jesus Sends Out His Disciples

Jesus chose seventy-two disciples and 
sent them ahead in pairs to all the towns 
and places he planned to visit.

When the seventy-two disciples 
returned, they joyfully reported to him, 
“Lord, even the demons obey us when 
we use your name!”

Die Aussendung der zweiundsiebzig 
Jünger

Bestimmte der Herr zweiundsiebzig 
andere Jünger und schickte sie zu zweit 
voraus in alle Städte und Ortschaften, die 
er später selbst aufsuchen wollte. 

Die zweiundsiebzig Jünger kehrten voller 
Freude zurück. »Herr«, sagten sie, »sogar 
die Dämonen müssen uns gehorchen, 
wenn wir uns auf deinen Namen 
berufen!«



The Believers Form a Community

All the believers met together in one place and 
shared everything they had. They sold their 
property and possessions and shared the 
money with those in need.  They worshiped 
together at the Temple each day, met in homes 
for the Lord’s Supper, and shared their meals 
with great joy and generosity— all the while 
praising God and enjoying the goodwill of all the 
people.

Die erste Gemeinde

Die Gläubigen lebten wie in einer großen 
Familie. Was sie besaßen, gehörte ihnen 
gemeinsam. Wenn es an irgendetwas fehlte, 
war jeder gerne bereit, ein Grundstück oder 
anderen Besitz zu verkaufen und mit dem Geld 
den Notleidenden in der Gemeinde zu helfen. 
Tag für Tag kamen die Gläubigen einmütig im 
Tempel zusammen und feierten in den Häusern 
das Abendmahl. In großer Freude und mit 
aufrichtigem Herzen trafen sie sich zu den 
gemeinsamen Mahlzeiten. Sie lobten Gott und 
waren im ganzen Volk geachtet und anerkannt. 
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